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Wandern oder die „Neue Langsamkeit“ 
Bewusst einen Gang zurückschalten und „weniger“ mehr genießen. Dieser „Neuen 
Langsamkeit“ begegnet das „Passauer Land“ mit „Ge(h)nuss“ und Wanderkompetenz vom 
Innviertel im Süden bis zum Südlichen Bayerischen Wald im Norden. Alle Touren bieten 
dem Wanderer neben unvergesslichen Ausblicken Qualität in Form von gepflegten Wegen, 
einer übersichtlichen Beschilderung und den Qualitätsgastgebern „Wanderbares Deutsch-
land“ (www.wandern-passau.de).

Beste Beispiele für diese Qualitätsoffensive sind die neuen Prädikatswege „Goldsteig“ und der 
ab Frühsommer 2010 geöffnete „Donausteig“ mit „ge(h)waltigen“ Eindrücken. Zwei Goldsteig-
Varianten verlaufen durch das „Passauer Land“. Die Nordroute führt über den Dreisessel durch 
das „Wegscheider Land“, das „Granitland“ und die Ferienregion „Donauperlen“ ins Donautal. 
Die Südroute verläuft über den Brotjackelriegel und durch das reizvolle Ilztal nach Passau 
(www.goldsteig-wandern.de). Von dort geht es auf dem neu eröffneten „Donausteig“ 
(www.donausteig.com) durch das Feriengebiet der Donau-Perlen über Linz bis nach Grein.

Zu den Klassikern im großen Wanderangebot des „Passauer Landes“ zählen die bekannten 
Routen entlang der Flüsse Donau, Inn und Ilz sowie Wanderungen mit thematischer Ausrichtung. 
Das Spektrum reicht dabei vom „Granit-Erlebnis-Wanderweg“ rund um Hauzenberg, über den 
erlebnisorientierten „Schmugglerweg“ der „Donau-Perlen“ bis zur „Spurensuche im Wald und 
seinen Geheimnissen“ rund um den Eginger See. Diese und viele andere Wanderungen finden 
sich in der Wanderbroschüre „gehen und genießen – wandern im Passauer Land“ und unter 
www.wandern-passau.de

Reiche Sinneseindrücke anderer Art versprechen Wallfahrten auf den überregionalen Pilger
wegen „VIA NOVA“ (www.pilgerweg-vianova.de) und dem historischen „Jakobsweg“ 
(www.jakobs-weg.com). Neben der natürlichen Schönheit der Landschaft begleiten weltliche 
und klerikale Kleinode den Pilger auf seiner Reise zu sich selbst. So führt die „VIA NOVA“ auch 
durch den „Klosterwinkel“ mit dem sehenswerten „Dom des Rottals“ in Fürstenzell und der 

„Jakobsweg“ zur „Lorettokapelle“ in Thyrnau und zu „St. Matthäus“ in Asbach.

Nähere Informationen unter www.passauer-land.de und über die 
Tourist-Information „Passauer Land“, Tel. 0851/397-600.
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